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Informationen aus dem Fachbereich Alter

Markus Leser

Leiter Fachbereich Alter

Hotline für Rechtsauskünfte:
neues Angebot
Telefon 031 385 33 39

Details unter www.curaviva.ch =>

Dienstleistungen => Beratungen

Neue Publikationen

«Statistik Alters- und Pflegeheime»
Ausgabe 2010
Details und kostenlose Bestellung unter
www.curaviva.ch Publikationen
oder bei e.hirsbrunner@curaviva.ch

Laufend neue Informationen

Kampagne «Arbeitsplatz Heim»

www.arbeitsplatz-heim.curaviva.ch

Dossiers - Hintergrundinformationen
zu Politik und Sachthemen

www.curaviva.ch/dossiers

Bundesgesetz über Prävention
und Gesundheitsförderung
Personelle und finanzielle Ressourcen

im Gesundheitsbereich werden immer

knapper und verlangen nach griffigen
Massnahmen in Prävention und

Gesundheitsförderung.

Der Bundesrat hat am 30. September
2009 den Entwurf zum Präventionsgesetz

verabschiedet. Der Gesetzesentwurf

regelt unter anderem:
• die Aufgabenteilung zwischen Bund

und Kantonen;
• Massnahmen zur Sicherstellung der

Qualität und zur Förderung der
Wirksamkeit von Prävention, Gesundheitsförderung

und Früherkennung;
• die Rahmenbedingungen für die

Verwendung des KVG-Prämienzuschlags
und derTabakpräventionsabgabe;

• die Förderung der Forschung sowie der

Aus- und Weiterbildung;
• die Gesundheitsberichterstattung

und die Harmonisierung der
Datenerhebung.

Der Nationalrat wird den Gesetzesentwurf

als Erstrat behandeln. CURAVIVA

Schweiz unterstützt als Mitglied der
Allianz Gesunde Schweiz diesen

Vorschlag. Nationale Präventionsprogramme
sollen besonders auch mit Blick auf ältere
Menschen aufgestellt werden. Vorgesehen

ist, die nicht staatlichen Akteure, die

nahe an den Bedürfnissen der betroffenen

Personen sind, mit einzubeziehen.
Weitere Informationen unter
www.curaviva.ch/dossiers H>

Präventionsgesetz

Publikation
zum Fotowettbewerb
Der von Lernenden realisierte Fotowettbewerb

«Berufsbilder - Lebenswelten»
hat gezeigt, mit welchem Engagement
junge Menschen ihren gewählten Beruf
in Alters- und Pflegeheimen angehen.
Die Art, wie sich die Auszubildenden mit
diesem Thema auseinandergesetzt
haben, motivierte uns, die besten Bilder
in einer Broschüre herauszugeben.
Im ersten Teil der Publikation sind die

Fotos der Gewinner/-innen abgebildet.
Der zweite Teil ist den Berufen im Altersund

Pflegeheim gewidmet. Die vielfältigen

Berufe sind mit Bildern aus dem

Fotowettbewerb eindrücklich dargestellt.
Die Broschüre wurde an dieTeilnehmer/
-innen und an alle Heime verschickt.
Weitere Informationen unter
www.arbeitsplatz-heim.curaviva.ch

Globalisieren Sie Ihr Know-how
IAHSA, The Global Ageing Network, bietet

den professionellen Austausch unter
Dienstleistungsanbietern, Alters- und

Pflegeheimen, Forschern und Politikern.
Dies mit dem Ziel, die Lebensqualität
älterer Menschen durch globale Vernetzung
nachhaltig zu verbessern.

Das Netzwerk schafft direkten Kontakt

zu mehr als 20000 Mitgliedern in rund

30 Ländern. Die Themen reichen von
neusten wissenschaftlichen Erkenntnissen

über Trends in derTechnologieent-
wicklung bis zu Personalfragen oder dem

Design von Alterseinrichtungen.
Als CURAVIVA-Mitglied im Fachbereich

Alter profitieren Sie neu automatisch von
der kostenlosen Mitgliedschaft bei der

IAHSA, der weltweit grössten Plattform

zum Thema Alter.
Weitere Informationen unter
www.curaviva.ch/international
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